
Noch mehr Umleitungen bei der
VKU wegen Straßenbaumaßnahmen
in Kamen
Im  Zuge  der  Straßenbaumaßnahme  „Kamen  Nordring“  wird  die
Stormstraße bzw. Bergkamener Straße ab Donnerstag, den 10.
Oktober, für voraussichtlich drei Wochen gesperrt. Für VKU-
Fahrgäste von Bergkamen nach Kamen und umgekehrt bringt dies
erhebliche Einschränkungen. Denn die Buslinien D80, R81, S81,
T81, 122 und 187 der VKU müssen  eine Umleitung fahren.

Es entfallen in diesem Zeitraum die Haltestellen „Nordring“,
„Körnerstraße“, „Stormstraße“, „Kugelbrink“, „Nordfeldstraße“
und „Hansemannstraße“ in beiden Richtungen. Auf der Linie D80
in  Richtung  Bergkamen  entfällt  zusätzlich  die  Haltestelle
„Westring“.

Auf folgende Ersatzhaltestellen kann ausgewichen werden:

Haltestelle „Friedhofstraße“

Ersatzhaltemast im Bereich der Fritz-Erler-Straße (als Ersatz
für die Haltestelle „Nordring“ Richtung Bergkamen).
Haltestelle  „Westring“  (als  Ersatz  für  die  Haltestellen
„Körnerstraße“ und „Stormstraße“).

Haltestelle  „Wellenbad“  (als  Ersatz  für  die  Haltestellen
„Nordfeldstraße“ und „Hansemannstraße“.

Haltestelle „Waterkamp“ (für die Linie D80 Richtung Bergkamen,
als Ersatz für die Haltestelle „Stormstraße“).

Fahrgäste der Linien R81 und T81 können auf die Haltestellen
„Westring“ und „Friedhofstraße“ ausweichen.

Die Linie 122 um 07:08 Uhr ab der Haltestelle Nordfeldstraße
in Richtung Oberaden Realschule fährt um 07:09 Uhr ab der
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Haltestelle „Hansemannstraße“.

Die Linie 187 um 07:08 Uhr ab der Haltestelle Stormstraße in
Richtung  Kamen  Schulzentrum  fährt  ab  der  Haltestelle
„Westring“.

Fahrgäste  sollten  beachten,  dass  der  Anschluss  an  die
Schnellbuslinien  in  Bergkamen  auf  Grund  dieser  notwendigen
Umleitung nicht gewährleistet werden kann.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 /
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung:
Festnetz  20  ct  /  mobil  max.  60  ct)  oder  im  Internet
www.fahrtwind-online.de  oder  über  die  fahrtwind  App
(kostenloser Download im Google Play Store oder im App Store).

Abrissarbeiten  an  den
Turmarkaden  erreichen  die
Töddinghauser  Straße:  VKU
fährt eine Umleitung
Die Abrissarbeiten an den Turmarkaden haben jetzt auch die
Töddinghauser  Straße  erreicht:  Die  westiche  Fahrbahn  in
Richtung  Süden  ist  ab  sofort  bis  voraussichtlich  Dezember
gesperrt. Die Busse der VKU müssen deshalb eine Umleitung
fahren. Von der Umleitung betroffen sind die Linien R11, R81,
122 und T36.
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Es  entfallen  im  genannten  Zeitraum  die  Haltestellen
„Sonnenapotheke“ und „Gedächtnisstraße“ in Richtung Kamen. Als
Ersatzausstieg kann für die Linie R81 in Richtung Kamen die
Haltestelle „Wasserpark“ genutzt werden.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 /
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung:  Festnetz  20  ct  /  mobil  max.  60  ct)  oder  im
Internet www.fahrtwind-online.de oder über die fahrtwind App
(kostenloser Download im Google Play Store oder im App Store).

„Schauen  –  Schaffen  –
Schlemmen“:  Kunstlese  mit
Mitmachaktionen  in  der
Ökologiestation
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Das  Foto  zeigt  die  Vorbereitungen  zur  Hommage  an  die
Luftbrücke  vor  70  Jahren.  Klaus  Wleklik  hat  Metallteile
vorbereitet,  aus  denen  die  Flieger  zusammengesetzt  werden
können, die die Luftbrücke bilden.

Zum  zweiten  Mal  veranstaltet  die  Kunstwerkstatt  sohle1  am
kommenden Wochenende im Rahmen ihrer herbstlichen Kunstlese
unter  dem  Titel  „Schauen  –  Schaffen  –  Schlemmen“  eine
Mitmachaktion in den Räumen der Ökostation. (Westenhellweg 110
, 59192 Bergkamen; Busanbindung: T36), und zwar am Samstag,
12. Oktober, von 11 bis 18 Uhr sowie am Sonntag, 13. Oktober,
von 11 bis 17 Uhr.

An  zehn  Stationen  können  Besucher,  groß  wie  klein,  unter
Anleitung Kunstwerke schaffen – auch zum Mitnehmen. Anregungen
stellen  die  Künstler  ebenfalls  aus.  Gebühren  werden  nicht
erhoben, auch das Material wird gestellt, Spenden werden aber
dankbar entgegen genommen. Im Café kann man sich nach getaner
Tat oder einfach beim Zuschauen stärken.

Folgende Angebote gibt es:
Steine schnitzen (Arbeiten mit Speckstein) mit J. Schürmann
Mit Nägeln gestalten (Auf den Spuren von Günther Uecker) mit
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P. Wiesemann, D. Worbs
Mit spitzer Nadel und Druck zur Grafik (Druckwerkstatt) mit H.
Ladeck
Altes Handwerk (Holzschnitt – Druck) mit B. Sadra
Hommage  an  die  Luftbrücke  Berlin  vor  70  Jahren
(Metallarbeiten)  mit  K.  Wleklik
Ein Atomium entsteht (Arbeiten mit Erbsen und Zahnstochern) 
mit K. Scholz
Hammer  und  Nägel  künstlerisch  einsetzen  (Nagelbilder
erstellen)  mit  S.  Kieslich,  G.  Luther
Malen mit Acrylfarbe und Kleister mit M. Dickhut, Barbara
Strobel (Portraits)
Drucken – und sehen, was passiert (Monotypie: Einmaldruck auf
Papier) mit R. Cherek, G. Nothnagel
Linoleum  –  Nicht  nur  als  Fußbodenbelag  (Linolschnitt  und
–druck) mit B. Alheidt, E. Fernandez

Kreis  Unna  sieht  bei  der
Friedrich-von-Bodelschwingh-
Schule  Heil  nicht  nur  im
Lehrschwimmbecken  großen
Handlungsbedarf
Sie  haben  viele  Lehrer,  noch  mehr  Schüler  und  ungezählte
pädagogische Veränderungen erlebt. Inzwischen nagt auch der
Zahn der Zeit an der Karl-Brauckmann-Schule in Holzwickede und
an der Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule in Bergkamen (beide
mit Förderschwerpunkt geistige Entwicklung).
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Anlass genug für die Erstellung eines Gesamtkonzeptes, das
neben  Sanierungsfragen  pädagogische  und  methodische
Entwicklungen  der  letzten  Jahre  im  Förderschulbereich
einbezieht.

Gemäß  dem  Schulentwicklungsplan  sollte  die  Karl-Brauckmann-
Schule eigentlich erweitert, saniert und dabei energetisch auf
Stand gebracht werden. Im Finanzplan des Kreises waren für die
Jahre 2019 – 2021 gut 3,8 Millionen Euro vorgesehen. Nach
einer aktuellen Kostenschätzung der Verwaltung wird sich die
Summe  über  alles  gerechnet  wohl  auf  10,5  Millionen  Euro
erhöhen.

Sorgen  bereitet  auch  die  Förderschule  in  Bergkamen:  Das
Lehrschwimmbecken  an  der  Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule
muss als marode eingestuft werden und ist deshalb seit einiger
Zeit geschlossen. Die Schule selbst gilt vor dem Hintergrund
gestiegener pädagogischer Anforderungen im Förderschwerpunkt
mit  über  300  Schülern  aus  heutiger  Sicht  außerdem  als
eigentlich  zu  groß.

Moderner Unterricht in modernen Gebäuden
Diese Faktoren waren für die Verwaltung Anlass, im Kreistag am
8. Oktober die auf dem Schulentwicklungsplan fußende Vorlage
für die Karl-Brauckmann-Schule zurückzuziehen. Dafür beschloss
der Kreistag einstimmig einen von der SPD-Fraktion stammenden
Antrag.  Danach  soll  unter  Einbeziehung  der  zuständigen
politischen Gremien möglichst zeitnah ein Gesamtkonzept für
die beiden Förderschulen erarbeitet werden.

Dabei  geht  es  unterm  Strich  auch  darum,  den  bei  den
Berufskollegs  bereits  umgesetzten  Leitsatz:  „Moderner
Unterricht in modernen Gebäuden“ bei den beiden Förderschulen
ebenfalls greifen zu lassen. PK | PKU



Vereinigung  der
Finanzdezernenten  Grösserer
Westfälisch-Lippischer Städte
tagt im Rathaus

Gruppenbild  der  Kämmerer:  vorn  rechts  Bürgermeister  Roland
Schund und vorn links Marc Alexander Ulrich.

Auf Einladung der Stadt Bergkamen durch den Beigeordneten und
Stadtkämmerer  Marc  Alexander  Ulrich  fand  am  Mittwoch  im
Sitzungssaal  I  des  Ratstraktes  die  Herbsttagung  der
Vereinigung  der  Finanzdezernenten  Größerer  Westfälisch-
Lippischer Städte statt.

Hierbei begrüßte Bürgermeister Roland Schäfer die Kollegen zu
einem  intensiven  Meinungsaustausch.  Insbesondere  wurden
aktuelle Themen zur Finanzlage und Finanzpolitik wie z. B. das
aktuelle  Gemeindefinanzierungsgesetz  2020,  das  Thema  Umgang
mit Altschulden sowie Fortführung des Stärkungspaktes, Folgen

https://bergkamen-infoblog.de/vereinigung-der-finanzdezernenten-groesserer-westfaelisch-lippischer-staedte-tagt-im-rathaus/
https://bergkamen-infoblog.de/vereinigung-der-finanzdezernenten-groesserer-westfaelisch-lippischer-staedte-tagt-im-rathaus/
https://bergkamen-infoblog.de/vereinigung-der-finanzdezernenten-groesserer-westfaelisch-lippischer-staedte-tagt-im-rathaus/
https://bergkamen-infoblog.de/vereinigung-der-finanzdezernenten-groesserer-westfaelisch-lippischer-staedte-tagt-im-rathaus/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2019/10/Kämmerer.jpg


des KIBIZ und die Flüchtlingsfinanzierung diskutiert.

An  der  Veranstaltung  nahmen  auch  der  Abteilungsleiter  des
Ministerium  für  Heimat,  Kommunales,  Bau  und  Gleichstellung
(MHKBG)  Herr  Dr.  von  Kraack  sowie  Referatsleiter  Herr
Zakrzewski  teil.

Fußball-Team der Gesamtschule
für  das  Finale  der
Kreismeisterschaft
qualifiziert
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Die  Fußball-Schulmannschaft  der  Willy-Brandt-Gesamtschule.
Foto: P. Moeller

Am  Dienstag  nahm  die  Schulmannschaft  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule  an  der  Zwischenrunde  der  Schulen  um  die
Kreismeisterschaft im Fußball teil. In den drei Spielen konnte
sich die Mannschaft der WBGE mit deutlichen Siegen gegen die
anderen Mannschaften behaupten und qualifizierte sich somit
für das Finale im März. Die WBGE ist sehr stolz auf das Team
und wünscht für das anstehende Finale viel Erfolg.

Foto: P. Moeller
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„Lichtspielplätze  –
Gegensätze“  Motto  des  19.
GSW-Lichtermarkts am Freitag,
25. Oktober

„Wonderland-Show” mit Pyrostyx unter dem Marktdach.

„Lichtspielplätze  –  Gegensätze“  lautet  das  Motto  des
inzwischen  19.  GSW-Lichtermarkts  Bergkamen  am  Freitag,  25.
Oktober,  von  18  bis  23  Uhr  auf  dem  Stadtmarkt  und  im
benachbarten  Stadtwald.

Der Bergkamener Lichtermarkt ist das Herbst-Highlight in der
Region.  Straßenkünstler  aus  aller  Welt  bevölkern  als
fabelhafte Wesen den Stadtmarkt. Sie schweben auf Stelzen über
den Menschen oder bezaubern das Publikum am Boden mit ihren
fantastischen Kostümen und Performance-Nummern.
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Dancing Violin Show in der St.
Elisabeth-Kirche.

An den liebevoll gestalteten Verkaufsständen des abendlichen
Marktes  werden  regionale  Produkte  und  westfälisches
Kunsthandwerk  in  besonderer  Qualität  angeboten.  Eingetaucht
ist das Geschehen in farbiges Licht, das sowohl die vorhandene
Vegetation als auch die Raumkanten des Veranstaltungsplatzes
in  Szene  setzt  und  damit  den  Lichtermarkt  in  ein
beeindruckendes  Licht-Schatten-Kunstwerk  verwandelt.

Höhepunkte des Abends sind sicherlich die „Wonderland-Show“
unter dem Marktdach und die „Dancing Violin Show“ in der St.
Elisabeth-Kirche. Hinzu kommen die Walkacts und die 9-köpfige
Percussion-Gruppe  „Hansa  Gold“  sowie  90  Marktstände  mit
überwiegend kunsthandwerklichen Angeboten.

Illumination
„Lichtspielplätze  –  Gegensätze“  –  das  ist  das  Motto  des
diesjährigen Lichtermarktes. Mit phantastischen Projektionen
verwandelt  sich  Bergkamen  zu  einer  außergewöhnlich
stimmungsvollen  Licht-Oase.  Lichter  zwischen  Bäumen  und  an
Wänden weisen den Weg zu den Plätzen. Es ist eine Illumination
zwischen (Lichter-) Schein und Sein. Sie gibt der Umgebung ein
farbenfrohes Kolorit. Die Scheinwerfer lassen das Areal in
allen Regenbogenfarben zu einer Leuchtkulisse erstrahlen. Die
„Darsteller“ darin sind phantasievoll gestaltete Lichtobjekte,
die  hier  ihren  großen  Auftritt  haben.  Mal  sind  es
dreidimensionale Figuren, mal geometrische Formen und manchmal
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auch  optische  Täuschungen,  die  aus  der  Dunkelheit  hell
herausragen. Einige Objekte sind filigran und klein, andere
sind mehrere Meter groß. Überall zwischen Bäumen, Wiesen und
Wegen  gibt  es  abwechslungsreiche  Szenarien  zu  entdecken.
Video-Animationen bringen bewegte Bilder ins Spiel. Auf den
Wegen sind Muster projiziert. Gezielt werden leuchtende und
beleuchtete Exponate, Licht und Schatten, Farben und Formen
arrangiert. Im Park entstehen mit Licht kunstvolle Bilder.

Konzeptionelle Mitwirkung:

F & H Event Company

(Wolfgang Flammersfeld und Reinhard Hartleif, Unna – in 2019
für den German Design Award nominiert) www.World-of-lights.de

„Wonderland-Show” PYROSTYX – fire & beats
(Stadtmarkt, 19.00 Uhr / 20.30 Uhr / 22.00 Uhr)

Bürgermeister  Roland
Schäfer(r.)  präsentierte
zusammen  mit  dem
Stadtmarketingteam  und  den
Vertretern  der  Sponsoren  GSW
und  Sparkasse  Bergkamen-Bönen
sowie  einigen  Künstlern  das
Programm  des  19.  Bergkamener
Lichtermarkts vor.

Hochkaräter  aus  namhaften  Ensembles  treffen  in  dieser
Genreübergreifenden Show aufeinander. Wir treffen auf Helden,
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die sich in scheinbar unüberwindbaren Gegensätzen begegnen.
Tänzerisch, akrobatisch, am Boden und in der Luft entdecken
sie immer mehr die „andere Seite“. Tiefes Dunkel trifft auf
gleißende  Helligkeit.  Feurige  Urgewalt  auf  technische
Errungenschaft, Furchteinflößendes auf liebliche Unschuld. So
gegensätzlich alles zu sein scheint so wird mehr und mehr
klar,  dass  alles  miteinander  in  Verbindung  steht.  Diese
Entdeckung lässt auch dann die Protagonisten erst über sich
hinauswachsen.

Wir  leben  in  einem  Land,  in  dem  viele  Geschichten  ihren
Ursprung fanden. Ob in Sagen, Volksweisen oder klassischen
Märchen. Immer schon suchten die Menschen hier nach einer
Verbindung in die andere Welt. Eine Welt, in der es gut ist,
wenn man sich beim Träumen ertappt. Eine Welt in der es nicht
„kindisch“ ist, naiv zu sein.

Eine Welt, die Unbekanntes Willkommen heißt. Eben eine Welt,
in der wir uns erlauben an Dinge zu glauben, die wir nicht
greifen  können.  Von  dieser  Welt  erzählt  die  Geschichte
„Wonderland“.

Eine  perfekte  Symbiose  aus  faszinierenden  Show-und
Tanzeinlagen,  hingebungsvoller,  sinnlicher  Akrobatik  und
überwältigenden Feuer- und Lichteffekten.

Pyrostyx  steht  seit  15  Jahren  für  das  außergewöhnliche
Bühnenereignis.  Eingebunden  in  weltweite  Projekte  und  in
Zusammenarbeit mit vielen hochkarätigen Künstlern sowie seiner
Partnerin Simone Heitinga (Ex-Cirque du Soleil) entwickelte
Showdesigner Axel Berger seine „Multi-Genre-Shows“ zu einem
Spektakel der Extraklasse.

“Angelstrings“ – Dancing Violine Show
(St. Elisabeth-Kirche, 19.00 Uhr / 20.00 Uhr / 21.00 Uhr /
22.00 Uhr)
präsentiert von der Sparkasse Bergkamen-Bönen



Zwei bezaubernde Engel verführen in ihrer Violinen-Show das
Publikum mit einem atemberaubenden Duell zwischen Klassik und
Moderne. Visuell versetzen die tanzenden Violinistinnen den
Kirchenraum  in  eine  orientalische,  futuristische  oder  auch
märchenhafte Welt.

Als Grundlage für ihre „Dancing Violin Performance“ dienen
neben  eigens  entworfenen  Kostümen  die  Themen  Licht  und
Schatten,  Schwarz  und  Weiß,  Gut  und  Böse,  Feuer  und  Eis.
Erleben Sie populäre Melodien und Eigenkompositionen in einer
gefühlvollen  und  gleichzeitig  dramatischen  Bühnenshow  mit
einer Leidenschaft für Tanz und Bewegung – eine einzigartige
Show.

Hinweis: Einlass ist jeweils eine halbe Stunde vor Showbeginn
– maximal 600 Personen pro Show! Speisen und Getränke sind in
der  Kirche  nicht  erlaubt!  Den  Anweisungen  des
Sicherheitspersonals  ist  Folge  zu  leisten!

„Magische Seifenblasen“
(Stadtwald, 18.00 – 22.00 Uhr inkl. Pausen)

Über einem Meer aus bunten Teelichtern tanzen Seifenblasen in
der Dunkelheit. Die kunterbunten „Zauberkugeln“ funkeln über
den Flammen und entwickeln sich so zu wahren Kunstwerken.
Begleitet  wird  diese  einmalige  Show  durch  Live-Klänge  von
Gitarre, Bass und Conga.

„Tagtool“ – digitale Lichtgraffitis
Mitmachaktion der städtischen Jugendkunstschule

(Stadtwald, 18.00 – 22.00 Uhr)

Das  Tagtool  ist  ein  Werkzeug,  mit  dem  es  möglich  ist,
Zeichnungen und ihre Animationen für eine Live-Performance-
Situation zu erstellen. Eine Person zeichnet auf einem Grafik-
Tablet den Inhalt, eine zweite sorgt für die Bewegung – jede



einzelne  Ebene  im  Bildraum  lässt  sich  verschieben.  Das
Künstlerkollektiv „LichtGestalten“ und Christoph Metzger laden
auf der Aktionsfläche der Jugendkunstschule alle Besucher ein,
eigene bewegte Lichtgraffitis digital zu gestalten, die auf
große Leinwände projiziert werden. Eine „Lichtmalerei“, die
keine Spuren hinterlässt!

Theater  zum  Anfassen  in  der
Stadtbibkiothek
18.00 Uhr       „Geisterstunde – eine Geistergeschichte für
kleine Leute!
Eine  spannende  Geschichte  über  Gespenster  und  unheimliche
Geräusche – Kettenklirren, das Heulen des Windes und in der
Ferne schlägt die Turmuhr 12 zur Geisterstunde.

Geeignet für Kinder ab 4 Jahren, Dauer ca. 45 min.

20.00 Uhr       „Hinter den Kulissen“ – eine interaktive
Zusammenarbeit!
Hier erleben die Kinder, wie Geräusche und Effekte auf der
Bühne  umgesetzt  werden.  An  Hand  eines  Streifzugs  durchs
Märchenland  werden  die  bekanntesten  grimmschen  Märchen
angesprochen. Durch Effekte wie Nebel, Schnee, Seifenblasen
und  Geräusche  raten,  werden  alle  Kinder  miteinbezogen.
Requisiten und Geräte können ausprobiert werden.

Geeignet für Kinder ab 6 Jahren, Dauer ca. 45 min.

Kostenfreie Eintrittskarten sind ab dem 16. Oktober in der
Stadtbibliothek  erhältlich  (Telefon:  02307/983500).
Teilnehmerzahl begrenzt – max. 30 Kinder pro Veranstaltung.

Lichtkunstführungen  per  Bus  zu  den  Kunstobjekten  im
öffentlichen  Raum  (Stadtgebiet)

 Fahren Sie mit!

Das Bergkamener Kulturreferat bietet kostenfrei geführte und



moderierte  Bus-Touren  zu  den  ständigen  Bergkamener
Lichtkunstinstallationen  an.

(Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich!)

 

Start:                           Sonderbushaltestelle an der
Ebertstraße (Höhe Volksbank)

Zeiten:                        19.00 Uhr / 19.45 Uhr / 20.30
Uhr / 21.15 Uhr / 22.00 Uhr

Dauer:                         jeweils ca. 35 Minuten

Informationen:           Städtisches Kulturreferat, Tel.:
02307/ 965-263,   Kulturreferat@bergkamen.de

22.45 Uhr                   Höhenfeuerwerk als Abschluss-
Highlight

„Gage“ ist eines der Walkacts beim 19. Bergkamener GSW-Lichtermarkt.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2019/10/04-Gage-Hochstelzen-Foto-Gesine-Habermann-1.jpg


Foto: Gesine Habermann

 

Hallenbad  Bergkamen  hat  in
den  Herbstferien  verlängerte
Öffnungszeiten
In  den  Herbstferien  haben  die  Hallenbäder  der  GSW  wieder
verlängerte Öffnungszeiten.

Das Hallenbad Bergkamen ist von Montag bis Freitag von 6.30
bis 9 Uhr und von 11 bis 21 Uhr sowie an den Samstagen und
Sonntagen jeweils von 8 bis 13 Uhr geöffnet.

Rentenversicherungsstelle  im
Rathaus  vorübergehend
geschlossen
Die Rentenversicherungsstelle der Stadt Bergkamen bleibt in
der Zeit vom 14. bis einschließlich 28. Oktober geschlossen.

Ab Dienstag, 29. Oktober, bietet die Rentenversicherungsstelle
im Erdgeschoss des Rathauses (Zimmer 9) wieder regelmäßig zu
den  allgemeinen  Öffnungszeiten  der  Stadtverwaltung  (montags
bis  freitags  von  08:30  bis  12:00  Uhr  und  montags  und
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donnerstags von 14:00 bis 16:00 Uhr) Beratungen rund um das
Thema gesetzliche Rente an.

Kreis-Mehrkampf:  Trio  der
TuRa-Leichtathleten  in  Werne
am Start
Bei  den  diesjährigen  Kreis-Mehrkampf-Meisterschaften  der
Leichtathleten in Werne ging auch ein starkes Trio der TuRa
Bergkamen Wettkampfmannschaft an den Start.

Florian Kalny erreichte mit 597 Punkten einen tollen 9. Platz
im  Dreikampf  der  Altersklasse  M8.  Über  50m  stehen  8,75
Sekunden, im Ballwurf 11,50m und im Weitsprung 3,01m in der
Ergebnisliste.

Bei den 10-jährigen Mädchen wurde Paulina Czeranka (2009) 16.
ihrer Altersklasse. Die erreichten 818 Punkte setzen sich aus
9,3  Sekunden  über  50m,  15,50m  im  Ballwurf  und  3,24m  im
Weitsprung zusammen.

Ihr Mehrkampftalent stellte auch Johanna Czeranka (W11) unter
Beweis. Mit 1.209 Punkten gelang ihr der Sprung aufs Podium.
8,12 Sekunden im 50m-Sprint, 30,50m im Ballwurf und 3,95 im
Weitsprung  bedeuteten  den  3.  Platz  unter  19  teilnehmenden
Sportlerinnen.
Im  Vierkampf  konnte  Johanna  mit  übersprungenen  1,10m  im
Hochsprung  und  insgesamt  1.456  Punkten  den  vierten  Rang
belegen.
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Der  nächste  Sonntag  bleibt
verkaufsoffen  –  Vielleicht
zum letzten Mal?
Der verkaufsoffene Sonntag kann offensichtlich am 13. Oktober
stattfinden.  Danach  müssen  aber  die  ursprünglich  geplanten
verkaufsoffenen Sonntag zum Weihnachtsmarkt Oberaden 2019 und
2020 sowie zur Blumenbörse 2020 und zur Herbstkirmes 2020
ausfallen.  Das  sieht  der  Vergleichsvorschlag  des
Verwaltungsgerichts Gelsenkirchen vor. Wie bereits berichtet,
hatte  die  Dienstleistungsgewerkschaft  Verdi  gegen  die
Durchführung  der  verkaufsoffenen  Sonntage  in  Bergkamen
geklagt.

Bürgermeister Roland Schäfer sei erleichtert, heißt es aus dem
Rathaus: „Hauptattraktion ist und bleibt am Wochenende zwar
die  Herbstkirmes,  für  die  Einzelhändler  bietet  der
verkaufsoffene  Sonntag  aber  wichtige  zusätzliche
Umsatzmöglichkeiten. Sie haben ihr Personal bereits im Vorfeld
eingeplant und freuen sich schon auf ihre Kunden“, teilte er
mit.

Dass  die   vier  geplanten  nachfolgenden  verkaufsoffenen
Sonntage in 2019 und 2020 nicht durchgeführt werden dürfen,
ist  dann  doch  mehr  als  ein  Wermutstropfen.  „Die
ordnungsbehördliche  Verordnung  aus  2014  ist  im  Rahmen  der
nächsten  Ratssitzung  aufzuheben.  Der  Beschluss  einer
geänderten ordnungsbehördlichen Verordnung bleibt dem Rat der
Stadt  Bergkamen  vorbehalten“,  heißt  es  weiter  in  der
Mitteilung  der  Stadtverwaltung.

https://bergkamen-infoblog.de/der-naechste-sonntag-bleibt-verkaufsoffen-vielleicht-zum-letzten-mal/
https://bergkamen-infoblog.de/der-naechste-sonntag-bleibt-verkaufsoffen-vielleicht-zum-letzten-mal/
https://bergkamen-infoblog.de/der-naechste-sonntag-bleibt-verkaufsoffen-vielleicht-zum-letzten-mal/

